
 Man sieht die Sonne langsam untergehn
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.
 Franz Kafka

Edith 
Eggenschwiler-Schönenberger

27. September 1931 – 27. Juni 2024

Wir trauern um meine liebste Gattin, unsere treu besorgte Mutter und Nonna. 
Nach einem langen, reich erfüllten und glücklichen Leben wurde sie von ihren 
Leiden erlöst und ist friedlich eingeschlafen.

Edith (Ditti) stand im Mittelpunkt unseres Lebens. Sie hat uns alle geprägt.  
Stets war sie für alle ihre Mitmenschen da, die ihr im Leben begegneten. 
Wir sind ihr dankbar für die grosse Liebe, die sie uns angedeihen liess. Wir 
vermissen sie sehr und werden sie nie vergessen. Ruhe in Frieden, liebes Ditti.

 Die Trauerfamilie

 Paul Eggenschwiler-Schönenberger 
 Jürg Eggenschwiler 
 Thomas und Gabrièle Eggenschwiler-Mettler 
 Annina Eggenschwiler

Wir haben Edith im engsten Kreis bestattet.

Anstelle von Blumen bitten wir um Unterstützung der Stiftung pro REHAB 
Basel, lm Burgfelderhof 40, 4055 Basel, Konto CH62 0900 0000 4934 5345 3.


